
Bericht der Abteilung   

 
Das Jahr 2020 stand, wie bei allen, ganz im dunklen Schatten der COVID-19-Pandemie und hat unsere 
Abteilung als Vollkontaktportart stark getroffen. 
 
Nachdem wir im Jahr 2019 noch erfolgreich ein erstes eigenes Turnier auf die Beine gestellt haben 
und mit Kata-Trainings und ersten Veranstaltungen auf Verbandsebene neue Maßstäbe für den TuS 
Esingen e.V. in der Sichtbarkeit gesetzt haben, mussten wir im Frühjahr des letzten Jahres das 
Training aufgrund der pandemischen Lage vollständig einstellen. 
In einer kurzen Phase im Sommer konnten wir mit starken Einschränkungen und unter einem 
strengen Hygienekonzept für die fortgeschrittenen Judoka Training anbieten. Die jüngeren Anfänger 
blieben leider auf der Strecke, da unter den seinerzeit gängigen Auflagen kein sicherer 
Trainingsbetrieb gewährleistet werden konnte. 
Zum Jahresende 2020 mussten wir, wie der Gesamtverein, aufgrund der pandemischen 
Entwicklungen das Training leider wieder vollständig einstellen. 
Die Pandemie, der damit verbundene Trainingsausfall, die ausbleibenden Turniere und 
Möglichkeiten ein nachhaltiges Training durchzuführen führte leider dazu, dass wir weder 
Turniererfolge nach Hause noch Kyu-Prüfungen durchführen konnten. 
Dies gilt es zumindest zum Teil im Jahre 2021 wieder zu kompensieren. 
 
Unser Trainingsgruppen am Freitag haben trotz der schwierigen Lage nur einen normalen 
Mitgliederschwund erlebt; leider blieben durch den Verzicht auf Anfängertraining der Nachwuchs in 
der entsprechend nicht stattfindenden Gruppe aus. Wir hoffen, dass wir dies im Jahr 2021 wieder 
ausgleichen können. 
Unseren Trainern Marcel und Niklas Ewert gebührt besonderer Dank; trotz der schwierigen Auflagen 
haben die beiden unsere fortgeschrittenen Trainingsgruppen hervorragend durch das Jahr gebracht 
und mich mit großem Einsatz bei der Aufrechterhaltung des „Notbetirebs“ super unterstützt. 
Janine Lenzing musste sich aufgrund der verminderten Trainingsbeteiligung und privater Gründe 
etwas aus dem aktiven Training zurückziehen; sie unterstützt uns aber weiterhin im Hintergrund bei 
der Organisation der Abteilung. 
Das Training für die fortgeschrittenen Jugendlichen freitags, sowie das Anwendungstraining am 
Mittwoch konnte unter den o.g. Einschränkungen weitestgehend aufrechterhalten werden und wird 
weiterhin von mir (Jens Lenzing) geleitet. 
Aufgrund der normalen Veränderungen der Altersstruktur ist unser Erwachsenentraining am 
Mittwoch mit dem Anwendungstraining am Mittwoch und der Fortgeschrittenengruppe am Freitag 
fusioniert, so dass wir auch für die älteren Teilnehmer in 2021 regulär zwei Trainingszeiten anbieten 
können und Kata-Training nun zu einem festen Bestandteil des Trainingsbetriebs werden kann. 
Über weitere Anfragen und Zulauf für die Anfänger- Erwachsenengruppe würden wir uns auch im 
Jahr 2021 sehr freuen! 
 
Vielen Dank an dieser Stelle für den Einsatz aller Mitglieder und Eltern! 
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